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Wahlaufruf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, 7. Juli 2019, haben Sie von 8.00 bis 18.00 Uhr in den Wahllokalen die Gelegenheit, Ihren Bürgermeister zu 
wählen.
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und geben Sie Ihre Stimme ab. Eine hohe Wahlbeteiligung bezeugt Ihre Solidari-
tät mit der ganzen Gemeinde und deren Entscheidungsträgern und stärkt die Legitimation des Gewählten. Unterstützen und 
motivieren Sie den künftigen Bürgermeister bei den in der Zukunft zahlreich anstehenden Aufgaben durch Ihre Stimme.

Gehen Sie zur Wahl! Entscheiden Sie mit!
Nehmen Sie am politischen Leben der Gemeinde Bondorf teil!

Willi Gauß
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
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25 Jahre Kindergarten

Reutiner Weg

Samstag: 29.06.2019

Beginn: 14 Uhr

Veranstalter: Kindergarten Reutiner Weg 4

71149 Bondorf

                             

ComputerTreff Bondorf 
 

Herzliche Einladung zum kostenfreien Vortrag 
 

„Fritz!Box“ 
am Mittwoch, 3. Juli 2019 

von 15.00-17.00 Uhr 
Café Am Rosengarten,  

Hindenburgstraße 2, 71149 Bondorf 
 

Fritz!Box heißt eine Familie von Telefon- und Internet Routern 
für TV-Kabel, DSL und LTE. Sie werden von einer Reihe von 
Internet-Providern als Modem zur Verfügung gestellt. Die 
Modelle unterscheiden sich vom Leistungsumfang, bieten 
jedoch viele ähnliche Optionen in den unterschiedlichsten 
Ausführungen. Die Fritz!Box wird im Regelfall entsprechend 
den Anweisungen ihres Internet-Providers installiert, sie bietet 
jedoch viel mehr. Wir wollen über folgende Punkte 
diskutieren: Das Betriebssystem Fritz!OS7, das Einrichten der 
Fritz!Box, das Heimnetz (Mesh, HighSpeedNetz im ganzen 
Haus, Smart Home, von unterwegs zugreifen auf die 
Fritz!Box), Telefonieren und Faxen sowie Fritz Apps 
(Smartphone).  
 

Interessierte jeden Alters- Anfänger und 
Fortgeschrittene- sind herzlich eingeladen. 
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Es hat noch einige freie Plätze bei verschiedenen Ange-
boten des Bondorfer Erlebnissommers.

Bei Interesse für eine der folgenden Veranstaltun-
gen bitte bis Dienstag, 2. Juli 2019 Im Jugendreferat 
unter der Nummer: (0 74 57) 73 13 18 anmelden.

• Alarmanlage – Der Elektrizität auf der Spur 
Dienstag, 30. Juli 2019 von 15.00 bis 17.00 Uhr  
im Bürgersaal (7,50 Euro)

• Spielen und Basteln in der Natur  
Mittwoch, 6. August 2014.00 bis 17.00 Uhr  
Spielplatz an der Grundschule (3 Euro)

• Spiel und Spaß mit Ball und Co  
Fr. 9 August 9.30 bis 11.30 Uhr  
unterer Eingang Gäuhalle

• Boule spielen für Kinder und Jugendliche  
Mittwoch, 21. August 2019, 9.00 bis 12.00 Uhr  (5 Euro)

• Die Suche nach dem verlorenen Schatz  
Donnerstag, 22. August 2019, 15.00 bis 18.30 Uhr

22. VERKAUFSOFFENER SONNTAG MIT  
KRÄMERMARKT AM 23. JUNI 2019

 Bild: Gemeinde
Am vergangenen Sonntag lockte der 22. Marktsonntag bei 
sommerlich angenehmer Temperatur wieder viele Besu-
cher aus nah und fern nach Bondorf. In der Hindenburgs-
traße und im Zehntscheuerhof luden die Marktbeschicker 
an ca. 100 Marktständen zum Verweilen, Bummeln und 
Kaufen ein. Nach dem Schlendern über den Markt und 
bei einem netten Plausch konnten sich die Besucher an 
den kulinarischen Leckereien der Bondorfer Vereine und 
Organisationen erfreuen.
Auch zahlreiche Geschäfte im Ort präsentierten sich den 
Besuchern. Sie boten ihre Waren an und luden mit ver-
schiedenen Attraktionen für Groß und Klein zum Schauen 
und Kaufen ein. Beim Flohmarkt auf dem „Edeka-Park-
platz“ konnten „antike Schätze“ entdeckt und erstanden 
werden.
Durch die hohen Besucherzahlen war der diesjährige 
Marktsonntag ein voller Erfolg.

Alltagsbegleiter: Ein Job für Sie?
Die Qualifi kation als Alltagsbegleiter bietet die Möglichkeit 
der Beschäftigung bei den Nachbarschaftshilfen oder in 
Pfl egeheimen. Die Tätigkeit ist teilzeitgeeignet.

Was macht ein(e) Alltagsbegleiter/in?
Eine Alltagsbegleiterin unterstützt pfl egebedürftige Men-
schen und gibt Hilfestellungen bei täglichen Abläufen. 
Dazu gehören die Vorbereitung von Mahlzeiten, Hilfe bei 
der Nahrungsaufnahme, Reinigung und Sauberhaltung der 
Wohnräume ebenso wie das psychische Wohlbefi nden der 
Bewohner/innen: Durch anregende Gespräche, Bewegung 
und Spiele, Eingehen auf besondere Bedürfnisse etc. sorgen 
die Alltagsbegleiter für ein angenehmes soziales Umfeld.

Wie wird man Alltagsbegleiter/in?
Die Ausbildung zur Alltagsbegleiter/in setzt den Besuch ei-
ner Qualifi zierungsmaßnahme mit einem Umfang von 161 
Unterrichtseinheiten voraus, sowie Hospitationen in einer 
ambulant betreuten Wohngemeinschaft bzw. einem Pfl ege-
heim.

Welche Voraussetzungen brauche ich, 
um Alltagsbegleiter/in zu werden?
Voraussetzungen sind ein Mindestalter von 18 Jahre und 
möglichst Hauptschulabschluss. Gute Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift sollten vorhanden sein sowie die körperli-
che und geistige Eignung für eine Tätigkeit in der Pfl ege.

Zu den persönlichen Kompetenzen sollten Zuverlässigkeit 
und Belastbarkeit ebenso gehören wie die Bereitschaft, sich 
auf Menschen unterschiedlicher sozialer Herkunft einzulas-
sen und der Wille, täglich etwas Neues zu lernen

Ausbildung auch für Berufstätige geeignet
Die Gemeinde Gäufelden plant, zusammen mit dem Ver-
band katholisches Landvolk, im Herbst 2019 einen Kurs 
zum/r Alltagsbegleiter/in Gäufelden anzubieten und zwar 
berufsbegleitend, d.h. die Kursstunden fi nden abends bzw. 
an Samstagen statt, verteilt über etwa 6 Monate, so dass auch 
Berufstätige die Weiterbildung in Anspruch nehmen können. 
Dieser Kurs soll auch Interessenten aus Nachbargemeinden 
ermöglicht werden.

Was kostet die Ausbildung?
Die Kosten für die Ausbildung liegen bei 590 Euro/Teil-
nehmer/in.

Interesse? Infoveranstaltung am Mittwoch, 3. Juli 2019
Für Interessierte wird es am Mittwoch, 3. Juli 2019, im Sit-
zungssaal in Gäufelden-Öschelbronn, Rathausplatz 3 um 
18.00 Uhr eine Infoveranstaltung geben. Dort werden Be-
rufsbild und Ausbildungsinhalte vorgestellt und Fragen 
beantwortet. Als Gesprächspartner stehen Frau Elisabeth 
Schröder-Kappus, Vorstand der Pfl ege-WG in Kiebingen so-
wie Alltagsbegleiterinnen, die kürzlich ihre Ausbildung abge-
schlossen haben zur Verfügung.



Telefonzentrale: 07457 / 9393-0

Zentrales Fax: 07457 / 8087

Bürgermeister

Bernd Dürr Tel. 9393-12

Zimmer Nr. 17, OG bernd.duerr@bondorf.de

Sekretariat Bürgermeister

Mitteilungsblatt, Grundbucheinsichtsstelle

Sina Birkan Tel. 9393-0

Zimmer Nr. 16, OG sina.birkan@bondorf.de

Hauptamt

Ordnungsamt, Baugesuche, Gutachterausschuss

Simon Baier Tel. 9393-15

Zimmer Nr. 5, EG simon.baier@bondorf.de

Hauptamt Sekretariat

Homepage, Gestattungen, Ordnungsamt

Simone Hätinger Tel. 9393-21

Zimmer Nr. 4, EG simone.haetinger@bondorf.de

Bürgerbüro

Einwohnermeldeamt, Standesamt, Gewerbeamt, Rente, Ausweise

Eylem Gecit Tel. 9393-13

Zimmer Nr. 3, EG eylem.gecit@bondorf.de

Melanie Strohäcker Tel. 9393-14

Zimmer Nr. 3, EG melanie.strohaecker@bondorf.de

Kämmerei

Hoch- u. Tiefbau, Zweckverband Gäuwasserversorgung

Uwe Grüner Tel. 9393-16

Zimmer Nr. 14, OG uwe.gruener@bondorf.de

Feuerwehr, Forstwirtschaft, Friedhof, Zweckverband Gäuwasserversorgung

Kathrin Lohmüller Tel. 9393-26

Zimmer Nr. 13, OG kathrin.lohmueller@bondorf.de

Gesplittete Abwassergebühr

Marion Brandstädter Tel. 9393-25

Zimmer Nr. 11, OG marion.brandstaedter@bondorf.de

Sekretariat Kämmerei

Friedhof, Bestattungen, Zweckverband Gäuwasserversorgung

Ursula Lutz Tel. 9393-17

Zimmer Nr. 15, OG ursula.lutz@bondorf.de

Gemeindekasse

Mahnwesen, Vollstreckung

Regina Engelmann Tel. 9393-18

Zimmer Nr. 12, OG regina.engelmann@bondorf.de

Personalamt

Personal, Liegenschaften, Mieten u. Pachten

Andreas Ruf Tel. 9393-19

Zimmer Nr. 7, EG andreas.ruf@bondorf.de

Steueramt

Kinderbetreuung, Wasserverbrauchsabrechnung, Gemeindesteuern

Daniela Flothmann Tel. 9393-22

Zimmer Nr. 6, EG daniela.flothmann@bondorf.de

Melanie Wolfer Tel. 9393-22

Zimmer Nr. 6, EG melanie.wolfer@bondorf.de

Telefon- und Mailverzeichnis Gemeinde
Rathaus: Hindenburgstraße 33, 71149 Bondorf, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.00 - 18.30 Uhr

E-Mail: gemeinde@bondorf.de

Internet: www.bondorf.de

Pfl egestützpunkt Bondorf / Rathaus

Regina Stukenborg Tel. 9463969

Hindenburgstr. 33 info@pflegestuetzpunkt-boeblingen.de

Bauhof

Wolfgang Haag Tel. 3668

Siemensstr. 6 bauhof@bondorf.de

Bestattungen

Bauhof, Siemensstr. 6 Tel. 3668

Andreas Tiedemann Tel. 0177/2598482

Kathrin Lohmüller Tel. 9393-26

oder Ursula Lutz Tel. 9393-17

Jugendreferat

Tanja Möllenbeck Tel. 731318 oder 0177/5962624

Nebringer Str. 22 jugendreferat@bondorf.de

Schulsozialarbeit

Stephan Strübin Tel. 9489984 oder 0172/7653527

Alte Herrenberger Str. 22 schulsozialarbeit@gs-bondorf.de

Gemeinwesenreferat

Alexandra Münch Tel. 9393-93

Hindenburgstr. 33 gemeinwesenreferat@bondorf.de

Sozialbetreuung für Flüchtlinge

Dagmar Beck Tel. 6973047 oder 0177/ 3734945

Benzstraße 9/1 dagmar.beck@bondorf.de

Gäuhalle

Alte Herrenberger Str. 28 Tel. 0177/2638644

Jorge Merino hausmeister@gs-bondorf.de

Schulen

Grundschule Bondorf 

Alte Herrenberger Str. 22 Tel. 948998-0

Rektor Hermann Rein sekretariat@gs-bondorf.de

Kindergärten und Kinderkrippe

Koordinatorin für die Schulbetreuung und Gesamtleiterin Kindergärten:

Doris Christian Tel. 1666
Alte Herrenberger Straße 18 kiga@bondorf.de
Kinderkrippe + Kindergarten:

Alte Herrenberger Straße 18 Tel. 9463060
Leiterin: Andrea Lesina krippe@bondorf.de
Baumgartenweg 18 Tel. 3669
Leiterin: Monika Schuler kigabaumgartenweg@bondorf.de
Kindergärten:

Alte Herrenberger Straße 26 Tel. (01 78) 6 62 32 49
Schülercafé kigaalteherrenbergerstrasse@bondorf.de
Hochwiesenstr. 9 Tel. 930369
Leiterin: Lauren Hezel  kigahochwiesenstrasse@bondorf.de
Reutiner Weg 4 Tel. 5254
Leiterin: Karin Kelber kigareutinerweg@bondorf.de

VHS Bondorf
Hindenburgstr. 92 Tel. 73 20 35

Christine Wiesiolek vhs@bondorf.de

Bücherei Bondorf
Hindenburgstr. 90 Tel. 6106

buecherei@bondorf.de
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Gemeinde Bondorf
Landkreis Böblingen

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl des/der Bürgermeis-
ters/Bürgermeisterin am 07. Juli 2019

Zur Durchführung der Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin am 07. Juli 2019 wird bekannt gemacht:

1. Die Wahlzeit dauert von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in drei Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum
16.06.2019 zugegangen sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen
kann.

Die Gemeinde ist in folgende drei Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer des
Wahlbezirks

Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum

101

102

202

Auf die Angaben in der Wahlbenachrichtigung
wird verwiesen

Auf die Angaben in der Wahlbenachrichtigung
wird verweisen

Auf die Angaben in der Wahlbenachrichtigung
wird verwiesen

Eingangshalle des Rathauses,
Hindenburgstraße 33

Kindergarten Baumgartenweg,
Baumgartenweg 18

Kindergarten Alte Herrenberger Straße,
Alte Herrenberger Straße 18

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel enthält die Namen der Bewerber, die öffentlich bekannt
gemacht wurden. Der Wähler kann auch nicht im Stimmzettel vorgedruckte wählbare Person wählen. Wählbar sind Deut-
sche im Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und Unionsbürger, die vor der Zulassung der Bewerbungen in der
Bundesrepublik Deutschland wohnen; die Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. Lebens-
jahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundord-
nung im Sinne des Grundgesetzes eintreten und dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel

1) - den Namen eines im Stimmzettel vorgedruckten Bewerbers ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als
gewählt kennzeichnet; das Streichen der übrigen Namen allein genügt jedoch nicht,

oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in
die freie Zeile einträgt.

2) - den Namen des im Stimmzettel vorgedruckten Bewerbers ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als ge-

wählt kennzeichnet
oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in
die freie Zeile einträgt.

Der Wähler kann den Stimmzettel auch ohne Kennzeichnung abgeben; dann erhält der im Stimmzettel vorgedruckte Be-
werber eine Stimme.

3) - den Namen einer wählbaren Person mit weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in die freie Zeile
einträgt.

Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze
oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel
oder wenn sich eine derartige Äußerung bei der Briefwahl im Stimmzettelumschlag befindet sowie jede Kennzeichnung des

Stimmzettelumschlags der Briefwahl machen die Stimmabgabe ungültig.

5. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise

gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahlbezirk der Stadt/Gemeinde oder durch Briefwahl wählen.

Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird.
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Die Gemeinde informiert

Grundsteuerjahreszahler
Zum 1. Juli 2019 wird die Grundsteuer für alle im letzten Jahres-
bescheid ausgewiesenen Jahreszahler fällig. Wenn Sie uns eine 
Einzugsermächtigung erteilt haben, werden wir die Beträge zum 
Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abbuchen.
Die Fälligkeitstermine für die verschiedenen Beträge geraten 
leicht in Vergessenheit. Nutzen Sie deshalb die Möglichkeit, die 
Beträge von Ihrem Girokonto einziehen zu lassen. Dadurch er-
sparen Sie sich den Weg zur Bank und außerdem können keine 
Mahngebühren und Säumniszuschläge entstehen.
Ihre Vorteile:
• Sie müssen keine Überweisungen mehr ausfüllen.
• Die Terminüberwachung entfällt, da die fälligen Beträge 

pünktlich abgebucht werden.
• Es fallen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge mehr 

an.
• Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.
Für eventuelle Rückfragen stehen Ihnen Frau Wolfer und Frau 
Flothmann, Telefon 93 93-22 gerne zur Verfügung. Wenn sie ein 
SEPA-Basislastschriftmandat erteilen möchten, wenden sie sich 
bitte an Frau Engelmann, Telefon 93 93-18.

Sprechtage der Deutschen   
Rentenversicherung Baden-Württemberg
Am Mittwoch, 3. Juli, 10. Juli, 17. Juli, 24. Juli und 31. Juli 2019  
finden im Rathaus Herrenberg, Zimmer 01, Sprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung statt. Die Beratung kann jedoch 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung bei der Außenstelle 
Stuttgart-Freiberg unter der Tel.-Nr. (07 11) 84 83 03 00 erfol-
gen. Zur Terminvereinbarung werden folgende Angaben benö-
tigt: Name, Vorname, Versicherungsnummer/Geburtsdatum, 
Telefonnummer und Grund der Vorsprache. Es erfolgt bei den 
Sprechtagen rentenrechtliche Beratung, jedoch keine Antrags-
aufnahme für die Rente.

7. Der/Die Wahlberechtigte kann seine/ihre Stimme nur persönlich abgeben. Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die nicht schrei-
ben oder lesen kann oder der/die wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, seine/ihre Stimme allein abzu-
geben, kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflich-

tet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl eines anderen erlangt hat.

8. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird nach
§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch

ist strafbar.

Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Je-

dermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Bondorf, den 28.06.2019

gez. Willi Gauß
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Gemeinde Bondorf
Landkreis Böblingen

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl des/der Bürgermeis-
ters/Bürgermeisterin am 07. Juli 2019

Zur Durchführung der Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin am 07. Juli 2019 wird bekannt gemacht:

1. Die Wahlzeit dauert von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in drei Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum
16.06.2019 zugegangen sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen
kann.

Die Gemeinde ist in folgende drei Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer des
Wahlbezirks

Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum

101

102

202

Auf die Angaben in der Wahlbenachrichtigung
wird verwiesen

Auf die Angaben in der Wahlbenachrichtigung
wird verweisen

Auf die Angaben in der Wahlbenachrichtigung
wird verwiesen

Eingangshalle des Rathauses,
Hindenburgstraße 33

Kindergarten Baumgartenweg,
Baumgartenweg 18

Kindergarten Alte Herrenberger Straße,
Alte Herrenberger Straße 18

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel enthält die Namen der Bewerber, die öffentlich bekannt
gemacht wurden. Der Wähler kann auch nicht im Stimmzettel vorgedruckte wählbare Person wählen. Wählbar sind Deut-
sche im Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und Unionsbürger, die vor der Zulassung der Bewerbungen in der
Bundesrepublik Deutschland wohnen; die Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. Lebens-
jahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundord-
nung im Sinne des Grundgesetzes eintreten und dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel

1) - den Namen eines im Stimmzettel vorgedruckten Bewerbers ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als
gewählt kennzeichnet; das Streichen der übrigen Namen allein genügt jedoch nicht,

oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in
die freie Zeile einträgt.

2) - den Namen des im Stimmzettel vorgedruckten Bewerbers ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als ge-

wählt kennzeichnet
oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in
die freie Zeile einträgt.

Der Wähler kann den Stimmzettel auch ohne Kennzeichnung abgeben; dann erhält der im Stimmzettel vorgedruckte Be-
werber eine Stimme.

3) - den Namen einer wählbaren Person mit weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in die freie Zeile
einträgt.

Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze
oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel
oder wenn sich eine derartige Äußerung bei der Briefwahl im Stimmzettelumschlag befindet sowie jede Kennzeichnung des

Stimmzettelumschlags der Briefwahl machen die Stimmabgabe ungültig.

5. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise

gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahlbezirk der Stadt/Gemeinde oder durch Briefwahl wählen.

Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird.

Ferienbetreuung 2019

Die Gemeinde Bondorf bietet im Jahr 2019 in den Sommer- 
und Herbstferien Betreuungsangebote für 6 - 10 jährige Kin-
der im Jugendhaus und in den Räumen der Schulbetreuung 
an.

Die Ferienbetreuung bietet jede Menge Spaß und Action. 
Outdoor-Aktivitäten je nach Wetter und Jahreszeit, bunte 
Basteleien, Spiele für drinnen und draußen, zum Rennen 
und Sitzen, alleine oder mit vielen, Kochaktionen, Überra-
schungskino und vieles mehr! Im Ferienlager werden wir so-
gar einmal zusammen im Jugendhaus übernachten, inklusive 
einer tollen Nachtaktion! Unser Jahresthema für 2019 lautet: 
„Zeitreise“.

Für 10 - 13 jährige Jungs und Mädchen wird in der FerienWo-
che ein abwechslungsreiches Programm angeboten. Ausflü-
ge, Spiele, Turniere, Kreativangebote und vieles mehr sorgen 
für jede Menge Spaß im und ums Jugendhaus!

Bei Interesse bitten wir Sie, die Anmeldung für die Betreuung 
spätestens 14 Tage vor Beginn der jeweiligen Betreuung in 
den Briefkasten des Rathauses einzuwerfen. Die Anmeldung 
ist verbindlich. Eine Stornierung der Anmeldung ist bis 14 
Tage vor Beginn der Betreuung kostenfrei, danach wird der 
volle Betrag fällig.

Ansprechpartner Ferienbetreuung:
Frau Flothmann, (Rathaus Zimmer 6) 
Telefon (0 74 57) 93 93-22,  
daniela.flothmann@bondorf.de

Frau Wolfer, melanie.wolfer@bondorf.de

Ansprechpartner FerienLager/FerienWoche:
Frau Möllenbeck, Jugendreferat,  
Telefon (0 74 57) 73 13 18, 
 jugendreferat@bondorf.de
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Anmeldung für die Ferienbetreuung 2019
Ich möchte mein Kind für folgenden Zeitraum anmelden:

Kosten/Tage Uhrzeit Mittagessen Teiln. Veranstalter Betreuungsort

FeWo – Ferienwoche 
(für 10-13-jährige)
 29.07.-02.08.2019 65,-€ / 5 Tage 7.30-15.00 Inklusive

Nur 
noch 

wenige 
Plätze 

frei

Jugendreferat Jugendhaus

Sommerferien
  29.07.-02.08.2019

  05.08.-09.08.2019

75,-€ / 5 Tage
20,-€ / 5 Essen
75,-€ / 5 Tage
20,-€ / 5 Essen

7.30-16.00   Nein
  Ja

min. 6 Ferienbetreuung Schule

FeLa – Ferienlager
(mit einer Übernachtung)
 12.08.-16.08.2019 65,-€ / 5 Tage 7.30-15.00 Inklusive

Nur 
noch 

wenige 
Plätze 

frei
Jugendreferat Jugendhaus

Sport-Ferienwoche
19.08.-23.08.2019

Infos/Anmeldung: Sportverein Bondorf, www.sv.bondorf.de

Herbstferien
  28.-31.10.2019
 

60,-€ / 4 Tage
16,-€ / 4 Essen

7.30-16.00   Nein
  Ja

min. 6 Ferienbetreuung Schule

Name der Sorgeberechtigten:  

Straße:  

PLZ/Ort: 

Telefon (auch im Notfall):  

Mobil (auch im Notfall): 

Name des Kindes:   

 m   w
Geburtstag des Kindes: 

Ich bin damit einverstanden, dass Fotos von meinem Kind für Öffentlich-
keitsarbeit bzw. zur Präsentation auf der Homepage verwendet werden: 
 ja   nein

Bemerkungen (Allergien, Medikamente,…): 

Ich habe von den oben stehenden Informationen Kenntnis genommen 
und erkläre mich mit diesen einverstanden.

Unterschrift der/des Sorgeberechtigten



SEPA-Basislastschriftmandat
Gemeinde Bondorf, Hindenburgstr. 33, 71149 Bondorf

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE11ZZZ00000231116

Mandatsreferenz:    Ferienbetreuung

Ich ermächtige (Wir ermächtigen) die Gemeinde Bondorf, 

 einmalig eine Zahlung   wiederkehrende Zahlungen

von meinem (unserem) Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen.  Zu-
gleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von der Gemein-
de Bondorf auf mein (unser) Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.

Hinweis: Ich kann (wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gel-
ten dabei die mit meinem (unseren) Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 
Zahlungspflichtiger (Kontoinhaber)

Name, Vorname / Firma:     

Straße und Hausnummer:    

PLZ und Ort:     

Kreditinstitut (Name):

BIC:      

IBAN:  DE    

Ort, Datum:    Unterschrift / en: 
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Nimm eins, lies eins, bring eins
Seit Juni 2016 steht nun auch der Bondorfer Bevölkerung ein 
öffentlicher Bücherschrank zur Verfügung. Er befindet sich in 
der Hindenburgstraße in unmittelbarer Nähe des Rathauses 
und ist in einer ehemaligen gelben Telefonzelle der Telekom, 
die mit Liebe zum Detail restauriert und dekoriert wurde, un-
tergebracht. Angeboten werden Bücher in den folgenden Kate-
gorien: Spannung (Krimis/Thriller), Sachbücher, Kinderbücher, 
Bücher für junge Leute und Romane.
Bitte stellen Sie nur Bücher mit Erscheinungsdatum „jünger Jahr 
2000“ ein und nur Bücher, die nicht verschmutzt, kommentiert 
oder unansehnlich sind. Auch alte VHS- und Kompaktkassetten 
sollten nicht im Bücherschrank eingestellt werden.
.... und so einfach geht das Ausleihen der Bücher:
Nimm eins...
suchen Sie sich das Buch aus, das Sie neugierig macht. Nehmen 
Sie das Buch mit und
lies eins...
fangen Sie gleich an darin zu schmökern. Behalten Sie das Buch 
oder
bring eins...
bringen Sie es wieder zurück oder stellen Sie ein anderes Buch 
in den Schrank.
Damit sich viele Leserinnen und Leser an den Büchern und dem 
Ambiente der Telefonzelle erfreuen können, sorgt der Bücher-
pate dafür, dass der Buchbestand attraktiv bleibt, die Glasschei-
ben sauber bleiben und eventuelle Schäden umgehend der 
zuständigen Stelle gemeldet und repariert werden. Bitte stellen 
Sie keine vollen Bücherkartons im Öffentlichen Bücherschrank 
ab. Danke.
Viel Spaß beim Lesen, Tauschen und Entdecken wünscht Ihnen
Ihre Gemeindeverwaltung

Abfall- / Wertstoffentsorgung

Wertstoffhof Bondorf, Boschstraße 22
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr,
  Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Häckselplatz
Ein frei zugänglicher Platz befindet sich im Gewerbegebiet, 
Benzstraße.
Für weitere Informationen besuchen Sie die Homepage des 
Abfallwirtschaftsbetriebs www.awb-bb.de oder wenden sich an 
die Kundenhotline: (0 70 31) 6 63-15 50.

Stellen Sie bitte die Tonne am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr mit 
dem Griff in Richtung Straße bereit.
Abholung Papiermüll: Samstag, 29. Juni 2019

Verschenkbörse

Ein gut erhaltener Puppenwagen für Kinder in der Farbe pink.
Bei Interesse unter Telefon (0 74 57) 84 81 melden.

Fundamt

Beim Bürgerbüro wurde in den vergangenen Tagen
• eine Brille
• eine Stofftasche mit samt Inhalt
• eine Cappy
abgegeben.
Näheres erfahren Sie im Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer 3. Fahrrä-
der werden im Bauhof der Gemeinde Bondorf verwahrt. Sollten 
Sie ein Fahrrad finden oder eines suchen, dann melden Sie sich 
bitte direkt dort. Telefon 36 68.
 

Wir gratulieren

Am 29. Juni 2019  Herr Kurt Schrimm   
 zum 70. Geburtstag
Am 1. Juli 2019  Frau Necmiye Yalcinkaya   
 zum 70. Geburtstag
Am 3. Juli 2019  Frau Anneliese Böckle   
 zum 85. Geburtstag
Am 4. Juli 2019  Herr Alfredo De Mendonca   
 zum 80. Geburtstag
Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich und wünschen 
ihnen alles Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen!

 

Veranstaltungen und Termine

Veranstaltungen und Termine Juli
4. Juli 2019  Leerung Restmülltonne
6. bis  Dorfmeisterschaften und Hocketse, 
7. Juli 2019 Schützenverein (Schützenpark)
6. bis  Fußball-Jugend-Turniere (REWE-Sommercup), 
7. Juli 2019  Sportverein Abt. Fußball (Sportanlage)
7. Juli 2019  Bürgermeisterwahl
11. Juli 2019  Leerung Biomülltonne
11. Juli 2019  Gemeinderatssitzung (Rathaus, Sitzungssaal)
12. bis  100-jähriges Jubiläum des Musikverein Bondorf
15. Juli 2019  mit Kreismusikfest (Festplatz)
18. Juli 2019  Leerung Restmülltonne
21. Juli 2019  Bürgermeisterwahl (möglicher 2. Wahlgang)
21. Juli 2019  Werbeschau, Kleintierzuchtverein
25. Juli 2019   Konstituierende Gemeinderatssitzung  

(Rathaus, Sitzungssaal)
22. Juli 2019  Leerung Wertstofftonne
25. Juli 2019  Leerung Biomülltonne
27. Juli 2019  Leerung Papiermülltonne
27. Juli 2019  Sommerfest, Bauwagen Bondorf (Bauwagen)
27. bis Raissle – Cup 2019, Sportverein (Sportplatz)
28. Juli 2019
29. bis Seniorenfreizeit „Urlaub ohne Koffer“, 
2. August 2019  Gemeinwesenreferat (Kath. Gemeindehaus)
29. bis  Ferienwoche, Jugendreferat Bondorf
2. August 2019 (Jugendhaus)
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Veranstaltungen für Seniorinnen und Senioren
Im Juli 2019 wird folgendes Programm für unsere Seniorinnen 
und Senioren angeboten
5. Juli 2019  Volksliedersingen im Adler
20.00 Uhr

** 9. Juli 2019  Gottesdienst der Evang. Kirchengemeinde
15.30 Uhr

11. Juli 2019  Seniorenclub „Frohes Alter“ – Ausflug

** 12. Juli 2019  Offener Mittagstisch, Café am Rosengarten
12.00 Uhr

** 17. Juli 2019  Andacht der Evang. Kirchengemeinde
15.30 Uhr

** 26. Juli 2019  Offener Mittagstisch, Café am Rosengarten
12.00 Uhr

** 27. Juli 2019  Andacht der Kath. Kirchengemeinde
10.30 Uhr

29. Juli bis  Seniorenfreizeit „Urlaub ohne Koffer“,
2. August 2019 Katholisches Gemeindehaus

Die mit Stern gekennzeichneten Veranstaltungen finden alle im 
Seniorenzentrum „Am Rosengarten“ statt.

 

Geschwindigkeitsüberwachungen

Durch das Landratsamt Böblingen wurden innerhalb der Ver-
kehrsüberwachung Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge 
überprüft. Die vorgenommenen Geschwindigkeitsmessungen 
brachten folgende Ergebnisse:

Datum Uhrzeit Straße zul. Gesamt- beanst.- max.
   km/h zahl Fahrz. km/h
14.06. 05:38- K 1052 50 136  3 76 
 08:18
 09:07- Hailfinger 80 430 15 117 
 11:44 Straße

ZeitTausch Bondorf

Aktuelle Angebote
Mitglied 301 gibt für Sie Bücher in der Stadtbibliothek Herren-
berg ab oder übernimmt kleine Besorgungen in Herrenberg
Mitglied 305 häkelt Ihnen Seifensäckchen oder bügelt Ihre Wä-
sche
Mitglied 349 bereitet leckeres Kräutersalz aus eigenen Kräutern 
an
Mitglied 360 unterstützt Sie bei Fragen zu Tablet, Smartphone 
und Computer
Mitglied 367 gestaltet mit Ihren Kindern etwas Schönes aus Filz
Viele weitere Angebote findet Ihr auf unserer Website im  
Programm.
Sind Sie an unseren Angeboten interessiert? Sehr gerne kön-
nen Sie unter Gemeinwesenreferat Bondorf, Hindenburg - 
straße 33, 71149 Bondorf, Telefon (0 74 57) 93 93 93 oder E-Mail: 
zeittausch@bondorf.de Kontakt mit uns aufnehmen. Alle  
wichtigen Informationen zum ZeitTausch Bondorf finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.zeittausch.bondorf.de

Boule-Gruppe: montags ab 17.00 bis ca. 19.30 Uhr und  
freitags ab 16.00 Uhr
Bei gutem Wetter spielen wir auf der Boule-Anlage neben den 
Tennisplätzen.
Sonst trifft sich die Gruppe im Mehrzweckraum der Senioren-
wohnanlage, Ergenzinger Str. 24 („VHS-Raum“). Zu diesem kos-
tenfreien Angebot des ZeitTauschs Bondorf sind ausdrücklich 
auch Nicht-Mitglieder eingeladen. Das Boule-Spielen ist ein 
schönes Angebot für Menschen (auch mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen) aller Altersgruppen. Für Kinder ist dieser Sport ab 
einem Alter von etwa 10 Jahren geeignet. Wer Interesse an einer 
Teilnahme hat, melde sich bitte bei Ulrich Junginger per Mail  
uli.j@t-online.de (oder Telefon (0 74 57) 81 21, Mailbox). Wir 
freuen uns auf neue Mitspieler!
 

Bondorfer Bürger Bus

Der Bondorfer Bürger Bus wird in Kooperation der Gemeinde 
Bondorf, des Seniorenzentrums Am Rosengarten und ehren-
amtlicher Helfer angeboten. Dieser Fahrdienst ist ein freiwilliger 
und unverbindlicher Hol- und Bring Dienst für Senioren und 
Personen über 18 Jahren. Auch für kleine Gruppen. Die Nutzung 
des Bondorfer Bürger Busses ist kostenfrei. Der Bondorfer Bürger 
Bus bringt Sie innerhalb Bondorfs beispielsweise zum Einkauf, 
Friseur, zu Bekannten, Ärzten oder Therapeuten. Auch ein Hol- 
und Bring Service zu der am Donnerstagnachmittag stattfinden-
den Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz ist möglich.
Das Seniorenzentrum Am Rosengarten stellt einen Bus zur Ver-
fügung. Der Einstieg in den Bus ist auch für gehbehinderte Men-
schen leicht zu bewältigen. Rollstuhlfahrer können transportiert 
werden, sie müssen allerdings in der Lage sein, sich mit Unter-
stützung vom Rollstuhl auf einen Sitz umzusetzen. Rollstühle 
und Rollatoren können verstaut werden.
Ein Team von Ehrenamtlichen übernimmt die Fahrten und freut 
sich über Fahrgäste!
Der Bondorfer Bürger Bus fährt immer donnerstags von 8.00 bis 
18.00 Uhr.
Generell ist eine Anmeldung über die Gemeindeverwaltung  
jeweils bis Mittwoch, 16.00 Uhr möglich unter Telefon (0 74 57) 
93 93-0. Sollte das Telefon einmal nicht besetzt sein, sprechen 
Sie bitte auf den Anrufbeantworter.
 

Bücherei Bondorf

Hindenburgstraße 90, Telefon (0 74 57) 61 06
E-Mail: buecherei@bondorf.de
www.buecherei.bondorf.de
Onlinekatalog: www.bibkat.de/bondorf

Öffnungszeiten:
Montag:  9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag:  16.00 bis 19.00 Uhr
Samstag:  10.00 bis 12.00 Uhr

Haben Sie unseren Onlinekatalog, bzw. die Onleihe schon 
genutzt?
In unserem Online-Katalog, den Sie unter bibkat.de/bondorf 
oder über die Homepage erreichen können, haben Sie die 
Möglichkeit Ihr Leserkonto einzusehen und können dabei Ihre 
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Medien-Rückgabefristen verlängern oder Medien vormerken 
lassen. Sie können schauen, welche Bücher wir neu zur Ausleihe 
haben oder nach verschienden Kriterien suchen. Ebenso finden 
Sie hier den Link zur Onleihe für über 800 eBooks und eAudios, 
für eine Ausleihe egal wann und wo.

Krämermarkt
Wir bedanken uns bei den vielen Lesehungrigen, die sich beim 
Bücherflohmarkt am Sonntag mit Lesefutter eingedeckt und so 
wieder für einen guten Umsatz gesorgt haben. Ebenso bedan-
ken wir uns bei den vielen Buchspendern, die diesen gut sortier-
ten Bücherflohmarkt möglich gemacht haben.
 

Der Landkreis informiert
Bevor die Biotonne ins Schwitzen kommt:

Tipps zur richtigen Befüllung in der heißen Jahreszeit
Bei großer Hitze bilden sich in der Biotonne schnell lästige  
Gerüche und Kondenswasser. In diesem feuchten Milieu fühlen 
sich Insekten so wohl, dass sie die Biotonne zur Brutstätte erklä-
ren. Meistens können erste Gärprozesse und die dabei entste-
henden Gerüche jedoch verhindert werden, wenn man ein paar 
wenige Regeln beachtet:
Die Biotonne sollte bei hohen Temperaturen in den Schatten 
gestellt werden. Küchenabfälle wickelt man am besten dick in 
Zeitungspapier ein oder packt sie in Papiertüten. Zerrissene 
kleine Pappschachteln, Eierkartons oder zusammengeknülltes 
Zeitungspapier eignen sich als Zwischenschicht zum Aufsaugen 
von Feuchtigkeit.
Weiter hilft, so wenig Feuchtigkeit wie möglich in die Biotonne 
zu bringen. Nasse Küchenabfälle wie Obst- und Gemüsereste 
sollte man erst einmal abtropfen lassen, bevor man sie gut ein-
gewickelt in die Biotonne gibt. Auch Grasschnitt sollte vorge-
trocknet werden.
Problematische Essensreste wie Fischabfälle dürfen auch in die 
Restmülltonne. Somit ist eine wöchentliche Entsorgungsmög-
lichkeit von geruchsintensiven Lebensmittelabfällen gegeben. 
Nach der Leerung ist es sinnvoll, die grüne Tonne mit klarem 
Wasser auszuspritzen und sie anschließend gut austrocknen zu 
lassen.
Sollten sich Gerüche und Insekten auf diese Weise nicht wirk-
sam verhindern lassen, hilft es, Kalkstickstoff zu streuen. Dieser 
ist beispielsweise in jedem Gartenmarkt erhältlich. Papiertüten 
für Küchenabfälle gibt es auf jedem Wertstoffhof; 10 Stück kos-
ten 1,00 Euro.
Zu weiteren Fragen gibt der Abfallwirtschaftsbetrieb gerne Aus-
kunft unter der Telefonnummer (0 70 31) 6 63-15 50.

 

Amt für Soziales – Landratsamt Böblingen

Schuldnerberatung allgemein
Telefon (0 70 31 ) 663-1651,
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo-Mi 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
und Do 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Budget- und Schuldnerberatung für
Seniorinnen und Senioren
Telefon (0 70 31) 6 63-19 19,
E-Mail: schuldnerberatung.info@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo 13.30 bis 15.30 Uhr

Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist eine Mailbox 
geschaltet, auf der eine Nachricht hinterlassen werden kann.
Wir rufen gerne zurück.
 

Schulen

Volkshochschule Bondorf

Leitung: Christine Wiesiolek
Hindenburgstr. 92, 1.OG
Telefon (0 74 57) 73 20 35, Telefax 73 20 36
E-Mail: vhs@bondorf.de
www.vhs-bondorf.de
Bürozeiten:
Dienstag  18.30 bis 19.30 Uhr
Donnerstag  9.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb der Bürozeiten können sie mir eine Nachricht hinter-
lassen. Ich rufe Sie gerne zurück.

Am Wochenende findet statt:
BO013 „Von ällem ebbes“
Rundgang durch das Bohnenviertel
Bei diesem Rundgang können Sie das Bohnenviertel Sehen, Hö-
ren, Fühlen und Schmecken: Sie hören historische Geschichten, 
ertasten in ‚Fühlsäckchen‘ typische Stuttgarter Inhalte und dür-
fen eine kleine Auswahl echt schwäbischer Leckereien probie-
ren.
Das Stuttgarter Bohnenviertel war im 16. Jh. von Stuttgarts ärme-
rer Bevölkerung bewohnt, auf deren Speiseplan vor allem die 
Hülsenfrucht stand, die dem Quartier seinen Namen gab. Durch 
seinen ursprünglichen Charme, den es sich aller Sanierungen 
zum Trotz bewahrt hat, ist das dem Zentrum benachbarte Ge-
biet heute ein beliebtes Szene-Viertel, das in seinen schmalen 
Gassen eine bunte Vielfalt von Bars, Cafés, kleinen Modege-
schäften und Antiquitätenläden beherbergt.
Dauer der Führung ca. 1,5 h.
Monika Wagner, Ellen Hinderjock (Begl.)
Samstag, 29. Juni 2019
Treffpunkt: Bahnhof Bondorf 13:50, Rückkehr ca. 20.00 Uhr
32,00 Euro (Fahrt, Führung, Verköstigung)

BO 042 Candlelight Dinner
Kochkurs für verliebte Männer
Die Männer kochen für ihre Liebsten und laden ab 18.00 Uhr 
zum gemeinsamen Schlemmen ein.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Behälter
Silke Wessendorf
Samstag, 29. Juni 2019, 16.00 bis 22.00 Uhr
Schule, Küche
18,00 Euro (+ ca. 50,00 Euro Lebensmittel und Getränke pro Paar)

VORSCHAU:
BO 046 Kulinarische Reise um die Welt
– Frankreich – / – noch wenige Plätze frei –
Kocherlebnis für Männer und Frauen
Essen wie Gott in Frankreich! Jede Region hat ihre eigene Küche, 
die alle ihre eigenen Zutaten und Produkte hervorbringen. Und 
einiges probieren wir hier aus.
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Silke Wessendorf
Dienstag, 9. Juli 2019, 18.30 bis 22.00 Uhr
Schule, Küche
14,00 Euro (+ ca. 15,00 Euro Lebensmittel)

 

Soziale Dienste

Zweckverband Sozial-Diakoniestation 
Oberes Gäu

„WIR FÜR SIE, DAMIT SIE DAHEIM BLEIBEN KÖNNEN“
Kranken- und Altenpflege zu Hause
Heubergring 10 (im Franziska-von-Hohenheim-Stift) 
71131 Jettingen, Telefon (0 74 52) 7 89 55, Telefax (0 74 52) 7 82 35
Pflegedienstleiterin: Marianne Klauser
stellv. Pflegedienstleitung: Daniela Becker
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
Außerhalb der Bürozeiten nimmt ein Anrufbeantworter Ihr  
Anliegen entgegen. Der Anrufbeantworter wird täglich um  
7.00, 12.00, 16.30, 19.00 und 21.00 Uhr abgehört.
Bitte hinterlassen Sie Name, Adresse und Telefonnummer und 
schildern Sie Ihr Anliegen.
Für persönliche Gespräche vereinbaren Sie bitte mit uns einen 
Beratungstermin.

Rufbereitschaft in pflegerischen Notfällen:
6.00 bis 21.00 Uhr: (0 74 52) 7 89 55

Rufbereitschaft in pflegerischen Notfällen für Pflege- und-
Sachleistungsempfänger: 21.00 bis 6.00 Uhr
Entnehmen Sie die Notrufnummer bitte der vor Ort liegenden 
Dokumentenmappe!
Pro Notfalleinsatz entstehen Gebühren entsprechend unserer 
Gebührenordnung in Höhe von bis zu Euro 40,00.
Bitte wenden Sie sich bei medizinischen Notfällen direkt an den 
Notarzt. Telefon 1 92 22

Pflegestützpunkt

Der Pflegestützpunkt berät im weitesten Sinne zu allen Fragen 
im Bereich von Pflege und im Umfeld von Betreuung und Pflege.
Die Mitarbeiterin Frau Stukenborg ist zu sprechen:
Mo., Mi., Fr.  8.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Die Beratung ist kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht. 
Sie kann im Rathaus oder bei Ihnen daheim stattfinden.
Pflegestützpunkt im Rathaus Bondorf, Hindenburgstr. 33
Telefon (0 74 57) 9 46 39 69
www.pflegestuetzpunkt-boeblingen.de
Info@pflegestuetzpunkt-boeblingen.de

Notdienste
Standort Defibrillator:
Volksbank, Hindenburgstr. 54, Bondorf

Kinderärztliche Notfallsprechstunde
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon (01 80) 6 07 03 10, Werktage: 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Herrenberg 
(Freitag, Samstag, Sonntag und an Feiertagen)
Im Krankenhaus Herrenberg, Marienstraße 25, 
71083 Herrenberg, geöffnet von: 
Fr.: 16.00 bis 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertage: 8.00 bis 22.00 Uhr.
Notfallpraxis Sindelfi ngen
(Montag – Sonntag und an Feiertagen)
Im Krankenhaus Sindelfi ngen, Arthur-Gruber-Straße 70, 
71065 Sindelfi ngen, geöffnet von:
Mo.-Do.: 18.00 bis 22.00 Uhr, Fr.: 16.00 bis 22.00 Uhr, 
Sa., So., Feiertage: 8.00 bis 22.00 Uhr.
Während der Öffnungszeit der Notfallpraxis können Patienten 
direkt ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
In der Woche abends und in der Nacht sowie an den Wochenenden 
und Feiertagen nachts können Patienten Kontakt mit dem dienst-
habenden Arzt unter der Nummer für den allgemeinen ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst 116 117 aufnehmen. Diese Telefon-
nummer gilt auch außerhalb der Öffnungszeiten von Arztpraxen, 
wenn ein Hausbesuch notwendig wird.

Augenarzt
Telefon (01 80) 6 07 11 22

Kinderarzt
Telefon (01 80) 6 07 03 10

HNO-Arzt
Telefon (01 80) 6 07 07 11

Zahnarzt
Für den Landkreis Böblingen: 
Auskunft erteilt die Kassenärztliche Vereinigung Stuttgart 
unter der Rufnummer (07 11) 7 87 77 22
(Warten auf Ansage für den übrigen Kreis Böblingen)

Tierarzt

Am 29./30. Juni 2019
TAP Dr. Kratz, Herrenberg-Kuppingen, 
Nufringer Straße 7, Telefon (0 70 32) 91 19 94

Apotheken-Notdienst (Notdienstwechsel jeweils 8.30 Uhr)

Am 29. Juni 2019 (8.30 bis 8.30 Uhr)
Apotheke am Bahnhof Herrenberg, Bahnhofstraße 17, 
Telefon (0 70 32) 60 77
Bahnhof-Apotheke Rottenburg, Tübinger Straße 1, 
Telefon (0 74 72) 9 62 50

Am 30. Juni 2019 (8.30 bis 8.30 Uhr)
Bären-Apotheke Rottenburg, Gartenstraße 86, 
Telefon (0 74 72) 9 63 90
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„Wir helfen im Alltag...“
Unsere Nachbarschaftshelfer/innen unterstützen ältere, be-
hinderte und kranke Menschen bei den Verrichtungen des täg-
lichen Lebens, angepasst an die persönliche Situation und Le-
benslage.
Unsere Tätigkeitsfelder sind unter anderem
–  hauswirtschaftliche Tätigkeiten, z.B.: Reinigung der Wohnung, 

Einkauf u.v.m.
– Personenbegleitung, z.B.: Arzt- und Behördengänge u.v.m.
– persönliche Hilfen, z.B.: Gespräche führen, Vorlesen u.v.m.
–  Betreuung von demenziell erkrankten Menschen und Entlas-

tung ihrer Angehörigen
–  Familien in Notsituationen, wenn die Mutter bzw. Vater auf-

grund einer Erkrankung Kinder und Haushalt nicht mehr ver-
sorgen kann.

Einsatzleitung: Tanja Voigt
Büro:
Hindenburgstr. 69, 71149 Bondorf, Telefon (0 74 57) 9 48 23 06
E-Mail: nachbarschaftshilfe.bondorf@elkw.de
Sprech- und Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag  von 9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag geschlossen.

Diakonische Bezirksstelle

Haus der Diakonie
Beratungsstelle
71083 Herrenberg, Bahnhofstraße 18
Telefon (0 70 32) 54 38, Telefax (0 70 32) 54 56
e-mail: info@diakonie-herrenberg.de
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo. – Fr.  9.00 bis 12.00 Uhr
Di.+ Do.  14.00 bis 16.00 Uhr

Psychosoziale Beratung
Sozialberatung, Beratung und Vermittlung von Mutter-/Vater-/
Kind-Kuren. Beratung für Krebskranke und deren Angehörige
Termine nach Vereinbarung

Projekt „Gerschom“
Begleitung und Unterstützung von Ehrenamtlichen in der Flücht-
lingsarbeit

Sozialpsychiatrischer Dienst
Telefon (0 70 32) 7 99 92 04
Termine nach Vereinbarung

Schuldnerberatung
Termine nach Vereinbarung. Telefon (0 70 32) 54 38, oder unter 
Telefon (0 70 31) 21 65 39
Schwangerenberatung
(anerkannte Beratungsstelle gem. § 219)
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon (0 70 32) 7 99 92 08

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst   
im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 01
www.hospizdienst-bb.de

Kontaktkreis BonChance

Zur Begleitung und Betreuung der Menschen, die als  
Flüchtlinge nach Bondorf gekommen sind.

Information und Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Bondorf
Baumgartenweg 41, 71149 Bondorf, Telefon 9 13 16, Telefax 9 13 17
pfarramt.bondorf@elkw.de
http://www.ev-kirche-bondorf.de/menschen-helfen-menschen/ 
arbeit-mit-fluechltingen/

Ansprechpartnerin:
Karin Wolbold, Telefon (0 74 57) 57 76 (abends ab 19.00 Uhr) 
oder k-wolbold@ gmx.de

Fahrradwerkstatt
In unserer Fahrradwerkstatt haben wir ein neuwertiges Einrad. 
Dieses würden wir gerne gegen eine kleine Spende an Interes-
sierte abgeben.

Nächster Termin Nähwerkstattprojekt:
Donnerstag, 11. Juli 2019
Die Nähwerkstatt findet 1 x monatlich, donnerstags von 15.00 bis 
18.00 Uhr im Gemeindehaus statt.

Hospizdienst Oberes Gäu

Ein guter, edler Mensch, der mit uns gelebt, kann uns nicht ge-
nommen werden, er lässt eine leuchtende Spur zurück gleich je-
nen erloschenen Sternen, deren Bild noch nach Jahrhunderten 
die Erdbewohner sehen. Thomas Carlyle

• Wir begleiten schwerkranke und sterbende Menschen.
• Wir nehmen uns Zeit für Gespräche, 

hören zu, achten Ihre Wünsche und Bedürfnisse..
• Unser Dienst ist ehrenamtlich, es entstehen Ihnen 

keine Kosten.
• Wir freuen uns über neue Mitarbeiter/innen.
Nehmen Sie Kontakt auf mit der Einsatzleitung
Rita Brukner, Telefon (0 74 57) 5 90 43 21
Geschäftsstelle:
Ökumenischer Hospizdienst Herrenberg
Mozartstraße 12; 71083 Herrenberg
Telefon (0 70 32) 2 06 11 55
Email: hospiz@evdiak.de
www.hospiz-herrenberg.de

Nachruf für Ingeborg Dieterle
gestorben am 9. Juni 2019
Mit großer Bestürzung haben wir deinen plötzlichen Tod erlebt, 
liebe Ingeborg. Du wirst uns fehlen mit deiner zuverlässigen, 
ernsthaften und stets hilfsbereiten Art und mit deinem einzig-
artigen Humor.
Angelika Besemer-Link, Rita Brukner, Elke Bühler, Eveline Flei-
scher, Irmgard Gauss, Gertrud Gleixner, Margret Häffelin, Inge 
Hosak, Christiane und Uli Kipp, Petra Kreiser, Peter Kümmel, 
Doris Mayer, Cornelia Purm, Helmut Richter, Heidi Spengler, 
Evelyn von Ascheraden, Kerstin Reese, Antje Fischer und Ro-
land Holunder von der Evangelische Altenheimat (Trägerin des  
Hospizdienstes Oberes Gäu).


